
Amt der Tiroler Landesregierung 

Präs.Abt.ll/EG-Referat-869/9 

An das 
Bundesministerium für 
Unterricht und Kunst 

Minoritenplatz 5 
1014 Wie n 

Betreff: Entwurf einer Novelle zum 
Privatschulgesetz; 
Stellungnahme 

A.6010 Innsbruck, am . 10. November 1992 

TeL: 0512/508, Durchwahl Kloppe. 

FAX 0512/508595 

Sachbearbeiter: Dr. Wolf 

Bitte in der Antwort die 
Geschöftszahl dieses 
Schreibens anführen. 

(2-fach) 

;-- -~;i .9cSETZENTWU~ 
. . ......... -t--./. .. 3..L.. ....... -GFI19 ............ . 

\:~'.;:-:1: 1 O. DEZ. 1992 

. ~ ::~t ........ .1.~ .... D.!},Z .• Jw.l~. 
I 

~:b~Lv~ 

153 

Zu Zahl GZ 14.132/1-111/2/92 vom 20. Oktober 1992 

Gegen den übersandten Entwurf einer Novelle zum Privatschulgesetz bestehen aus 

der Sicht der von der Tiroler Landesregierung zu wahrenden Interessen keine Be­

denken. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem der Parlamentsdirektion 

zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungs stelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterr. Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

an das Büro des Föderalismusministers 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 
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